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Am Samstag in Güglingen:
Ferienwanderung der „Heilbronner Stimme“ 

Entlang der Zaber über den Heuchelberg

Am Samstag und Sonntag:
GSV Eibensbach lädt zum 31. Backhausfest ein

Traditionen werden gerne gelebt und erhalten - und das darf man bei der 31. Auflage
des Eibensbacher Backhausfestes ganz dick herausstreichen. Am 24. und 25. August 
stellen sich Helferinnen und Helfer vom Gesang- und Sportverein Eibensbach wieder in
den Dienst der Sache und laden dazu ein, schwäbische Kuchenspezialitäten und dazu
passende Gaumenfreuden in der Ortsmitte am Backhäusle zu probieren.

Das Obere Zabergäu um Güglingen und Pfaf-
fenhofen ist Wanderziel beim Lesersommer
der Heilbronner Stimme am Samstag, 24. Au-
gust. Die Wanderstrecke führt dem Zaber-
bach entlang, dann hinauf auf die Hochflä-
che des Heuchelbergs. Die Lambertuskirche
in Pfaffenhofen ist zwischendurch einen klei-
nen Abstecher wert: Drei herausragende
Baumeister verschiedener Epochen haben
dort ihre Spuren hinterlassen. 
Über fruchtbares Ackerland geht es dann auf
der historischen „Heerstraße“ am Kirschenhof
vorbei. Der Weg durch einen schattigen Hang-

Wie viele Zwiebeln ge-
schält, Kartoffeln gekocht,
Eier zerschlagen, Speck-
würfel geschnitten und
Teigmasse geknetet wird,
soll nicht in Gramm und
Zahl aufgelistet werden.
Es dürfte aber eine ganze
Menge Masse sein, die so
miteinander verarbeitet
wird, dass der Zutaten-
Mix in der Bäckerei Bürk in
Güglingen reisefertig ver-
arbeitet und zum Eibens-
bacher Backhäusle an der
Vohbergstraße gefahren
wird.
Dort hat sich mittlerweile ein erfahrenes
Team gebildet, das sich ganz besonders aufs
Backen und Servieren der Zwiebel- und Kar-
toffelkuchen spezialisiert hat. 
Andere GSV-Helfer kümmern sich um die Dinge,
die schmackhaft auf dem Grillrost zubereitet
werden. Eine weitere GSV-Gruppe sorgt dafür,
dass das ganze Essen nicht „trocken“ 
gegessen werden muss. 

wald leitet hinaus zu den Güglinger Weinber-
gen mit herrlicher Fernsicht und zu ausge-
dehnten Streuobstwiesen. Dort werden die
Güglinger Albvereinler, wie auch in den letz-
ten Jahren, eine bewirtete Wanderrast einle-
gen. Der letzte Streckenabschnitt geht durch
Weinberge am Stadtrand von Güglingen ent-
lang zum Ausgangspunkt.
Start- und Zielpunkt ist der Parkplatz beim
Güglinger Friedhof am Ortsausgang in Rich-
tung Pfaffenhofen. Abmarsch um 13 Uhr. Weg-
strecke ca. 12 km. Wanderführung: Schwäbi-
scher Albverein, Ortsgruppe Güglingen.

Gersten- und Rebensaft
gibt es natürlich samt al-
koholfreien Getränken.
Beim 31. Backhausfest
beginnt der Straßenver-
kauf am Samstag, 24.
August, wieder drei
Stunden vor dem eigent-
lichen Fest. 
Ab 13 Uhr kann man
„blechweise“ einkaufen,
ab 16 Uhr gehts mit der
Bewirtung im kleinen
Zelt los. In den Abend-
stunden öffnet eine klei-
ne Wein-Grotte neben
dem Vereinshaus. 

Dort werden besonders oechsleschwere 
Spezialitäten von der heimischen Genossen-
schaft kredenzt.
Am Sonntag, 25. August, steht zum Beginn
des zweiten Fest-Tages ein Gottesdienst im
Zelt beim Backhäusle auf dem Plan. Um 10.30
Uhr gehts los, danach kann man sich wieder
an schwäbischen Kuchenspezialitäten, Ge-
grilltem und Gebrutzeltem laben. 

Das letzte Wochenende im August steht ins
Haus - der Veranstaltungskalender ist
immer noch nicht so prall gefüllt wie zu
Nicht-Ferien-Zeiten. Wir können aber zu-
mindest auf drei Termine hinweisen, die sich
am Samstag und Sonntag im Einzugsbe-
reich der „Rundschau“ abspielen.
Zunächst einmal der Hinweis auf die Ferien-
wanderung der „Heilbronner Stimme“, die
am Samstag in unseren Breitengraden statt-
findet und von der Ortsgruppe Güglingen im
Schwäbischen Albverein vorbereitet, organi-
siert und durchgeführt wird. Wohin und von
wem die Schritte der „Stimme-Wanderer“
gelenkt werden, lesen Sie bei den Vereins-
nachrichten in der heutigen RMZ-Ausgabe.
Traditionell am letzten August-Wochenen-
de kommen die Freunde schwäbischer Ku-
chenspezialitäten auf ihre Kosten. Der Ge-
sang- und Sportverein Eibensbach lädt am
Samstag und Sonntag zum 31. Backhausfest
in die Ortsmitte ein. Wir haben diesem Fest
wieder einmal die Titelseite gewidmet - und
Sie haben bestimmt schon gelesen, was zu
erwarten ist.
Und noch ein Wandertermin: Die Ortsgruppe
Zaberfeld im Schwäbischen Albverein ist am
Sonntag auf einer Tageswanderung unter-
wegs. Auch hier verweisen wir auf die Vereins-
nachrichten - in der Hoffnung, dass der Zaber-
felder Berichterstatter auch etwas zu dem
Vorhaben am Sonntag geschrieben hat ...
Damit wären wir schon wieder am Ende un-
serer Terminankündigungen für die heutige
Ausgabe. 
Am kommenden Wochenende kann man
wieder den Zwiebelkuchen-Vergleichstest
machen und am Samstag zum „Liederkranz“
Frauenzimmern in die Schafgasse gehen.
Dort gibt es - ebenfalls traditionsgemäß -
am ersten Wochenende im September das
Zwiebelkuchenfest, das dann am Sonntag
mit dem Feuerwehrfest der Floriansjünger
aus Frauenzimmern fortgesetzt wird.
Wer noch weiter vorausschauen und planen
möchte, dem kann das Weinfest der Wein-
gärtner Cleebronn-Güglingen ins Gedächtnis
gerufen werden, das auch in diesem Jahr am
zweiten Wochenende im September stattfin-
det. Aber bis dahin ist ja noch etwas Zeit ...

Was ist sonst noch los?



Es feiern Geburtstag:
Güglingen:
Am 23. August; Frau Tatiana Sahebi, Maulbronner
Str. 51, den 95.
Am 23. August; Herr Rudi Steiner, Bergstr. 17, 
den 71.
Am 24. August; Frau Isolde Kräter, Mittelrain 3,
den 72.
Am 26. August; Frau Monika Lutz, Mozartstr. 10,
den 72.
Am 26. August; Herr Uwe Weisser, Silcherstr. 1,
den 70.
Am 27. August; Herr Otto Brandner, Klunzinger-
str. 2, den 72.
Am 28. August; Herr Gerhard Eidam, Sonnen-
rain 27, den 72.
Am 29. August; Frau Anna Kämmer, Am See 16,
den 93.
Am 29. August; Frau Herta Röbbig, Otto-Linck-
Str. 28, den 79.
Eibensbach:
Am 24. August; Frau Lore Siegmann, Ochsenba-
cher Str. 1, den 70.
Am 27. August; Frau Eva Sajnovic, Heuchel-
bergstr. 18, den 86.
Weiler
Am 24. August; Herr Ludwig Vogl, Asternweg 25,
den 76.
Am 27. August; Frau Liselotte Haag, Zaberfelder
Str. 28, den 90.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht in
der RMZ genannt werden möchten.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 23. August
Apotheke Müller, Nordheim,
Obere Gasse 2, Tel.: 07133/9011856
Samstag, 24. August
Hölderlin-Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 26, Tel.: 07133/4990
Sonntag, 25. August
Rats-Apotheke, Brackenheim, 
Marktstraße 4, Tel.: 07135/6566
Montag, 26. August
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim, 
Georg-Kohl-Straße 21, Tel.: 07135/4307
Dienstag, 27. August
Rosen-Apotheke Talheim, 
Rathausplatz 34, Tel.: 07133/98620
Mittwoch, 28. August
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstr. 5, Tel.: 07133/960197
Donnerstag, 29. August
Mozart-Apotheke, Nordheim, 
Lauffener Straße 12, Tel.: 07133/7110
Stromberg-Apotheke, Zaberfeld, 
Weilerer Straße 6, Tel.: 07046/930123
Freitag, 30. August
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 24./25. August
TÄ Peter, Sülzbach, Telefon 07134/510635
Dres. Fritz/Dahnken/Scholl, Heilbronn, Telefon
07131/68787

Der Abfallwirtschaftsbetrieb
des Landkreises Heilbronn
informiert:
Biotonnen – wieder 14-tägliche Leerung
Die Biotonnen werden ab Mitte August 2013
wieder 14-täglich im Wechsel mit der Rest-
mülltonne geleert.Letztmals wurden Bio- und
Restmüll in dieser Kalenderwoche abgeholt. Ab
der nächsten Woche werden Bio- und Restmüll
wieder getrennt entsorgt.
• In Güglingen und in Pfaffenhofen wird der

Restmüll am 26. August und der Biomüll am
2. September abgeholt. 

Bei der Biomüllabfuhr können ganzjährig auch
60-Liter-Papiersäcke für trockene Gartenabfäl-
le bereitgestellt werden! Die Säcke sind bei den
Verkaufstellen für Gebührenmarken zum Preis
von 1,80 EUR/Stück erhältlich.
Bis einschließlich Dezember können Privatan-
lieferer Rasenschnitt und Laub aus Hausgärten
auf den Häckselplätzen des Landkreises Heil-
bronn kostenfrei abgeben. 
Das Material wird jedes Jahr von Mitte März bis
einschließlich Dezember in speziellen Contai-
nern oder Anhängern angenommen. Eine Anlie-
ferung ist auf 0,5 m3 begrenzt. 
Außerdem kann Baum- und Heckenschnitt aus
Hausgärten ganzjährig unentgeltlich auf den
Häckselplätzen abgegeben werden. Andere
Gartenabfälle entsorgen Sie bitte auf den Müll-
annahmestellen Eberstadt oder Schwaigern-
Stetten zu 6 €/100 kg. 
Ansonsten bleibt die Kompostierung im eigenen
Garten wirtschaftlich und ökologisch die beste
Art, Gartenabfälle zu verwerten.
Info
Bei weiteren Fragen steht die Abfallberatung
des Landkreises unter der Rufnummer 07131/
994-560 gerne zur Verfügung. 
Landratsamt Heilbronn
Abfallwirtschaftsbetrieb

Touristik-Gemeinschaft 
„Heilbronner Land“
Zertifizierte Bike-Guides nehmen Sie im
HeilbronnerLand mit auf Tour
Zahlreiche Veranstaltungen laden im Spätsom-
mer dazu ein, die eigene Heimat auf dem Rad zu
erkunden. Dies ist nun die erste Saison der Ende
2012 ausgebildeten Bike- und Touren-Guides
HeilbronnerLand. Rund 20 öffentliche Radtou-
ren wurden schon und werden noch in diesem
Jahr angeboten. Ob sportlich auf dem Moun-
tainbike oder genüsslich auf dem Trekkingrad
durch eines der vielen schönen Flusstäler im
HeilbronnerLand – die Bike- Guides haben für
jeden Geschmack etwas zu bieten.
Radfahren ohne ständig Karte zu lesen oder auf
Wegweiser zu achten, mit lokalen Insidern die

echten Geheimtipps erradeln, eine Stadtführung
auf dem Fahrrad erleben, mit Mountainbike-
Profis zu den schönsten Panoramatouren stram-
peln oder mit dem Rennrad über unbekannte
aber bestens asphaltierte Straßen ohne störende
Autos zu gleiten – das wünscht man sich oft. Die
zertifizierten Bike-Guides bieten es!
Ende August wird dieses Rundum-sorglos-
Paket noch zweimal angeboten: am Sonntag,
25. August, nimmt Sie Karin Glück auf eine Tour
„Auf den Spuren der Zaber“. Die Welt der Römer
im Zabergäu lässt sich am Samstag, 31. August,
mit Wolfgang Keimp entdecken. Weitere ge-
führte Radtouren finden im September und 
Oktober statt. 
Informationen und Termine gibt es unter
www.HeilbronnerLand.de, Service@Heilbron-
nerLand.de oder 07131/9941390.

Großer Waldtag beim Ilsfelder
Holzmarkt
In Ilsfeld ist wieder Holzmarkt-Zeit! Der über-
regional bekannte und vielbesuchte Ilsfelder
Holzmarkt findet vom Freitag, 23. bis Montag,
26. August auf dem Festgelände statt. Als be-
sondere Aktion gibt es einen großen Waldtag
am Samstag, 24. August, von 8 bis 14 Uhr, 
organisiert vom Forstamt des Landkreises Heil-
bronn und dem Verein WaldNetzWerk. 
Zum Thema „300 Jahre Nachhaltigkeit“ wird ein
buntes Programm und viel Informatives rund
um Wald und Holz geboten. Der Gedanke der
Nachhaltigkeit zieht sich durch den gesamten
Waldtag: Auch künftigen Generationen soll der
Wald in all seiner Vielfalt und seinen Funktio-
nen zur Verfügung stehen. Diese Botschaft wird
vom Begründer des Prinzips der Nachhaltigkeit
Hans Carl von Carlowitz höchstpersönlich über-
bracht, der ebenso wie die Waldkönigin Doris
Gebhard mit den Waldtagbesuchern über das
Marktgelände spaziert. 
Für kleine und große Besucher gibt es viel zu er-
leben: Die heimischen Waldtiere präsentieren
sich in einem Diorama und die unterschiedli-
chen Baumarten lassen sich in der Baumbiblio-
thek genauer kennenlernen. 
Aktives Mitmachen ist beim Zapfenernten,
Stamm-Puzzeln und beim Sägen mit dem Sä-
gevelo und zahlreichen anderen Aktionen ge-
fragt. Wer es kreativ und handwerklich mag, übt
sich im Schnitzen oder Baumgirlanden basteln.
Ein mobiles Sägewerk, ein Harvester, Rücke-
pferde und ein Motorsägenschnitzer zählen
ebenfalls zu den Attraktionen. Auch über die
Möglichkeiten der Gewinnung und Nutzung
von Brennholz kann man sich informieren. Bei
einem Quiz winken zudem zahlreiche Preise.
Spannend verspricht auch der Holzfällerwett-
bewerb am Sonntag, 25. August, zu werden, bei
dem zwölf Forstwirte aus dem Stadt- und Land-
kreis gegeneinander antreten.
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Notariat Güglingen
Notar Frank Maurer ist bis Montag, 26. August
2013, in Urlaub.
Das Vorzimmer ist zu den gewöhnlichen Öff-
nungszeiten durchgehend besetzt.

Die Arbeitsagentur Heilbronn
informiert:
Informationsveranstaltung: Erfolgreicher
Berufseinstieg nach der Elternzeit
Wer nach einer Familienpause wieder arbeiten
will, beschäftigt sich mit vielen Fragen. Deshalb
bietet Brigitte Schmalzhaf, Beauftragte für
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt bei der
Agentur für Arbeit Heilbronn am Mittwoch,
dem 28. August, eine Informationsveranstal-
tung für Frauen und Männer an, die wieder in
das Berufsleben einsteigen wollen. Von 9.30 bis
11.30 Uhr gibt sie im Berufsinformationszen-
trum (BiZ) der Agentur für Arbeit Heilbronn
Tipps und Hinweise und beantwortet alle Fra-
gen, die sich zu diesem Thema stellen.
Wer sich unverbindlich über den Arbeitsmarkt,
Weiterbildungsmöglichkeiten, Teilzeitstellen-
suche und die Angebote der Agentur für Arbeit
orientieren will, sollte diesen Termin nicht ver-
säumen.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Fragen zur
Veranstaltung beantwortet Brigitte Schmalzhaf
unter der Telefonnummer 07131/969870.

Die Standesämter melden
Güglingen
Sterbefall
Am 16. August 2013 in Heilbronn; Christel
Bammesberger, Güglingen, Maulbronner 
Straße 35.
Eheschließung
Am 17. August 2013 in Güglingen; Andrey Brkic,
Calw, Heinz-Schnaufer-Weg 8 und Daniela
Jelic, Güglingen, Otto-Linck-Straße 24.
Pfaffenhofen
Eheschließung
Am 15. August 2013 in Pfaffenhofen; Ulrich
Dehn und Gabriele Quint geb. Kohler, Pfaffen-
hofen, Am Sägewerk 9.

Planwagenfahrt im Zabergäu
Am Sonntag, 25. August, findet um 14 Uhr mit
Weinerlebnisführerin Gudrun Link und Alwin
Krech eine Zabergäu-Rundfahrt mit dem rol-
lenden Trollinger und amüsanter 4er-Weinpro-
be mit typisch schwäbischen Häppchen statt.
Dauer: ca. 2,5 Stunden, Kosten: 23 € pro Person.
Info und Anmeldung: Gudrun Link, Telefon
07135/13409.
Feuer von den Anfängen bis heute
Die Beherrschung des Feuers stellt einen Mei-
lenstein in der Geschichte der Menschheit dar.
Am Sonntag, 25. August, zeigen Annette und
Stephan Pfeiffer zwei einfache erlernbare Tech-
niken, wobei sie auch auf die jeweiligen Mate-
rialien und die Herstellung von Zunder einge-
hen. Brennt dann das Feuer, wird zusammen ein
einfaches Brot gebacken, genannt Bannok.
Treffpunkt: 16 Uhr, Parkplatz Trimm-Pfad
Stockheimer Wald, Stockheim. Kosten: 10 €,

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Bundestagswahl 2013
Bekanntmachung der Gemeindebehörde über
das Recht auf Einsicht in das Wählerver-
zeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen
für die Wahl zum 18. Deutschen Bundestag
am 22. September 2013
1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl

für die Wahlbezirke der Stadt Güglingen wird
in der Zeit vom 2. bis 6. September 2013 wäh-
rend der allgemeinen Öffnungszeiten im Rat-
haus Güglingen, Marktstraße 19/21, 74363
Güglingen, Zimmer Nr. 5/6 für Wahlberech-
tigte zur Einsichtnahme bereitgehalten (bar-
rierefrei). Jeder Wahlberechtigte kann die
Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner
Person im Wählerverzeichnis eingetragenen
Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtig-
ter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der
Daten von anderen im Wählerverzeichnis ein-
getragenen Personen überprüfen will, hat er
Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen
sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit
des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das
Recht auf Überprüfung besteht nicht hin-
sichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für
die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß
den § 21 Abs. 5 des Melderechtsrahmenge-
setzes entsprechenden Vorschriften der Lan-
desmeldegesetze eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisier-
ten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist
durch ein Datensichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeich-
nis eingetragen ist oder einen Wahlschein
hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder
unvollständig hält, kann in der Zeit vom 
2. September 2013 bis zum 6. September
2013, spätestens am 6. September 2013 bis
12.30 Uhr bei der Gemeindebehörde Stadt-
verwaltung Güglingen, Marktstraße 19/21,
74363 Güglingen, Zimmer 5/6 Einspruch ein-
legen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Er-
klärung zur Niederschrift eingelegt werden. 

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeich-
nis eingetragen sind, erhalten bis spätestens
zum 01. September 2013 eine Wahlbenach-
richtigung. 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten
hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein,
muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis
einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will,
dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das
Wählerverzeichnis eingetragen werden und
die bereits einen Wahlschein und Briefwahl-
unterlagen beantragt haben, erhalten keine

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten
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Termine
Samstag, 24. August

Schwäbischer Albverein Güglingen – Ferienwanderung mit der „Heilbronner Stimme“
Samstag, 24. August und Sonntag, 25. August

GSV Eibensbach – 31. Backhausfest
Sonntag, 25. August

Schwäbischer Albverein Zaberfeld – Tageswanderung

Kinder nur mit Begleitperson, diese sollte min-
destens 18 Jahre alt sein. Anmeldung: Annette
Pfeiffer, Mobil: 0175/5552788.
Mönchsbergtour
Am Mittwoch, 28. August, findet von 14 – 16
Uhr eine idyllische, geführte Weinwanderung
auf leichter Wegstrecke durch die schönen
Weinberge am Fuße des Mönchsberges statt.
Weinerlebsnisführerin Susanne Müller berich-
tet viel Wissenswertes über Weinbau, Kellerei,
Land und Leute. Treffpunkt: WG Dürrenzim-
mern-Stockheim (Dürrenzimmern), Kosten:
12,50 € pro Person inkl. 4er-Weinprobe und
Handvesper. Anmeldung bis 11 Uhr am Füh-
rungstag unter Telefon 07135/952150.
Römer unter Strom – per Pedal durch die Ver-
gangenheit
Am Samstag, 31. August, kann man mit Rad-
guide Wolfgang Keimp auf einer Radtour in die
Welt der Römer und ihrer Geschichte eintau-
chen. Geradelt wird zu den Überresten eines rö-
mischen Gutshofs, einer Villa Rustica und zur
Jupitergigantensäule. Die genaue Strecke wird
nach Witterung und Können gewählt, geeignet
für E-Bikes und Tourenräder. Treffpunkt: 10 Uhr,
Bahnhof Lauffen, Dauer: 6 – 7 Stunden (30 km),
Kosten inkl. 2 Weinproben und Führungen: 
17 € p. P. (mind. 10 Personen), ab 20 Personen
11,50 € p. P. Infos und Anmeldung: Neckar Zaber
Tourismus, Tel. 07135/933525.
Mein eigener Löffel
Einen Löffel im Supermarkt kaufen, das kann
jeder. Einen Löffel in Steinzeittechnik herstellen
– das hat und kann nicht jeder. Wie wurden sie
hergestellt? Das zeigen Annette und Stephan
Pfeiffer am Samstag, 31. August, um 14 Uhr.
Natürlich kann jeder sein eigenes Exemplar mit
nach Hause nehmen. Treffpunkt: Grillplatz
Stockheimer Wald. Bitte mitbringen: Gutes
Schnitzmesser, Metallgrillzange. Kinder nur mit
Begleitperson, diese sollte mindestens 18 Jahre
alt sein. Dauer: 3 Stunden. Anmeldung: Annette
Pfeiffer, Mobil: 0175/5552788
Weitere Informationen erhalten Sie beim Ne-
ckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner Stra-
ße 36, 74336 Brackenheim, Tel.: 07135/933525,
Fax: 933526, E-Mail: info@neckar-zaber-tou-
rismus.de, www.neckar-zaber-tourismus.de.
ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18 Uhr, 
Sa., 10 – 13 Uhr



Bundestagswahl 2013
Bekanntmachung der Gemeindebehörde über
das Recht auf Einsicht in das Wählerver-
zeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen
für die Wahl zum 18. Deutschen Bundestag
am 22. September 2013
1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl

für die Gemeinde – die Wahlbezirke der Ge-
meinde Pfaffenhofen wird in der Zeit vom
02.09.2013 bis 06.09.2013 während der
allgemeinen Öffnungszeiten im Rathaus
Pfaffenhofen, Rodbachstraße 15, Zimmer 1,
für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme be-
reitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die
Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner
Person im Wählerverzeichnis eingetragenen
Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberech-
tigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der
Daten von anderen im Wählerverzeichnis
eingetragenen Personen überprüfen will, hat

er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen
sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständig-
keit des Wählerverzeichnisses ergeben kann.
Das Recht auf Überprüfung besteht nicht
hinsichtlich der Daten von Wahlberechtig-
ten, für die im Melderegister ein Sperrver-
merk gemäß den § 21 Abs. 5 des Melde-
rechtsrahmengesetzes entsprechenden Vor-
schriften der Landesmeldegesetze eingetra-
gen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisier-
ten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist
durch ein Datensichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeich-
nis eingetragen ist oder einen Wahlschein
hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder
unvollständig hält, kann in der Zeit vom
02.09.2013 bis 06.09.2013, spätestens am
06.09.2013 bis 12:00 Uhr, bei der Gemeinde-
behörde Bürgermeisteramt Pfaffenhofen,

Wahlbenachrichtigung.
4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl

im Wahlkreis 266 Neckar-Zaber durch
Stimmabgabe in einem beliebigen Wahl-
raum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder
durch Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
5.1. ein in das Wählerverzeichnis eingetrage-
ner Wahlberechtigter,
5.2. ein nicht in das Wählerverzeichnis ein-
getragener Wahlberechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Ver-

schulden die Antragsfrist auf Aufnahme in
das Wählerverzeichnis nach § 18 Abs. 1 der
Bundeswahlordnung (bis zum 1. Septem-
ber 2013) oder die Einspruchsfrist gegen
das Wählerverzeichnis nach § 22 Abs. 1 der
Bundeswahlordnung (bis zum 6. Septem-
ber 2013) versäumt hat, 

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der
Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist
nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung
oder der Einspruchsfrist nach § 22 Abs. 1
der Bundeswahlordnung entstanden ist,

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsver-
fahren festgestellt worden und die Fest-
stellung erst nach Abschluss des Wähler-
verzeichnisses zur Kenntnis der
Gemeindebehörde gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerver-
zeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis
zum 20. September 2013, 18.00 Uhr, bei der
Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder
elektronisch beantragt werden. 
Die Schriftform gilt auch durch Telegramm,
Fernschreiben, Telefax, E-Mail oder durch
sonstige dokumentierbare elektronische
Übermittlung als gewahrt.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung,
die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder
nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten
möglich macht, kann der Antrag noch bis zum
Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft,
dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zu-
gegangen ist, kann ihm bis zum Tage vor der
Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt
werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene
Wahlberechtigte können aus den unter 5.2
Buchstabe a) bis c) angegebenen Gründen
den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines
noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht
nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein
behinderter Wahlberechtigter kann sich bei
der Antragstellung der Hilfe einer anderen
Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberech-
tigte 
– einen amtlichen Stimmzettel des Wahl-

kreises,
– einen amtlichen blauen Stimmzettelum-

schlag,
– einen amtlichen, mit der Anschrift, an die

der Wahlbrief zurückzusenden ist, verse-
henen roten Wahlbriefumschlag

– ein Merkblatt für die Briefwahl
Die Abholung von Wahlschein und Brief-
wahlunterlagen für einen anderen ist nur
möglich, wenn die Berechtigung zur Emp-
fangnahme der Unterlagen durch Vorlage
einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen
wird und die bevollmächtigte Person nicht

mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies
hat sie der Gemeindebehörde vor Empfang-
nahme der Unterlagen schriftlich zu versi-
chern. Auf Verlangen hat sich die bevoll-
mächtigte Person auszuweisen. 
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahl-
brief mit dem Stimmzettel und dem Wahl-
schein so rechtzeitig an die angegebene Stel-
le absenden, dass der Wahlbrief dort
spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr ein-
geht. 
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesre-
publik Deutschland ohne besondere Versen-
dungsform ausschließlich von der Deutschen
Post AG unentgeltlich befördert. 
Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief an-
gegebenen Stelle abgegeben werden. 

Güglingen, den 23.08.2013
gez. Dieterich, Bürgermeister

Wahlscheinanträge über das
Internet
Zur Bundestagswahl können Wahlscheine
neben den herkömmlichen Beantragungsarten
persönlich oder schriftlich (Telefax, E-Mail)
auch durch sonstige dokumentierbare elektro-
nische Übermittlung beantragt werden (§ 27
BWO). Wir bieten für Sie zur Bundestagswahl
die Beantragung eines Wahlscheines per Inter-
net auf unserer Startseite (http://www.gueglin-
gen.de) an. 
Beim Aufruf des bei Bundestagswahlen 2013 –
Briefwahl beantragen hinterlegten Links erhal-
ten Sie ein Erfassungsformular für Ihre Antrags-
daten. 
Die Daten auf Ihrer Wahlbenachrichtigung
müssen Sie in das Antragsformular eintragen.
Ihnen steht es offen, sich die Unterlagen nach
Hause oder an eine abweichende Versandan-
schrift senden zu lassen. Ihre Antragsdaten
werden verschlüsselt über das Internet in eine
Sammeldatei zur Abarbeitung übertragen. 
Sollten Ihre Antragsdaten nicht mit unserem
dialogisierten Wählerverzeichnis übereinstim-
men, erhalten Sie automatisch einen Hinweis. 
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Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen
werden Ihnen von uns anschließend per Amts-
bote oder Post zugestellt. Für die automatische
Prüfung Ihrer Daten benötigen wir unter ande-
rem zwingend die Eingabe Ihrer Wahlbezirks-
und Wählernummer. 
Sollten Sie Ihre Wahlbenachrichtigung nicht
vorliegen haben, können Sie auch formlos per
E-Mail an annerose.sachsenheimer@gueglin-
gen.de oder an ute.schickner@gueglingen.de
einen Wahlschein beantragen. In diesem Fall
müssen Sie Ihren Familiennamen, Ihre Vorna-
men, Ihr Geburtsdatum und Ihre Wohnanschrift
angeben.
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie
sich bitte an das Wahlamt unter folgenden Kon-
taktmöglichkeiten (Tel. 07135/10831 oder
10832, E-Mail annerose.sachsenheimer@gue-
glingen.de oder ute.schickner@gueglingen.de,
Fax 07135/10857).
Ein Hinweis zum Schluss:
Wahlscheine zur Briefwahl über das Internet
können bis spätestens Freitag, 20. September
2013, 18.00 Uhr, über das städtische Internet-
Portal www.gueglingen.de beantragt werden.

Abschlagszahlung Wasserzins
Der 2. Abschlag für den Wasserzins 2013 ist am
31. August zur Zahlung fällig.
Die Höhe der zu leistenden Vorauszahlungen ist
am linken unteren Teil des Abrechnungsbe-
scheides enthalten, der Ihnen im Februar 2013
zugestellt wurde.
Separate Rechnungen werden für die Abschläge
nicht zugestellt.
Bitte denken Sie bei Ihren Überweisungen an
die Angabe des richtigen Buchungszeichens. Es
beginnt immer mit 5.8888…
Bei Wasserkunden, die uns eine Abbuchungser-
mächtigung erteilt haben, wird die 2. Ab-
schlagsrate zum Fälligkeitstermin abgebucht. 
Sollten Unklarheiten zur Abschlagszahlung be-
stehen, wenden Sie sich bitte an die Stadtver-
waltung Güglingen, Frau Mann, Telefon
07135/108-58.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN



Rodbachstraße 15, 74397 Pfaffenhofen,
Zimmer 1 Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Er-
klärung zur Niederschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeich-
nis eingetragen sind, erhalten bis spätestens
zum 01.09.2013 eine Wahlbenachrichti-
gung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten
hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein,
muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis
einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will,
dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das
Wählerverzeichnis eingetragen werden und
die bereits einen Wahlschein und Briefwahl-
unterlagen beantragt haben, erhalten keine
Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl
im Wahlkreis 266 Neckar-Zaber durch
Stimmabgabe in einem beliebigen Wahl-
raum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder
durch Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetrage-
ner Wahlberechtigter,
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis ein-
getragener Wahlberechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Ver-

schulden die Antragsfrist auf Aufnahme in
das Wählerverzeichnis nach § 18 Abs. 1
der Bundeswahlordnung (bis zum
01.09.2013) oder die Einspruchsfrist
gegen das Wählerverzeichnis nach § 22
Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum
06.09.2013) versäumt hat, 

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der
Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist
nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung
oder der Einspruchsfrist nach § 22 Abs. 1
der Bundeswahlordnung entstanden ist,

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsver-
fahren festgestellt worden und die Fest-
stellung erst nach Abschluss des Wähler-
verzeichnisses zur Kenntnis der
Gemeindebehörde gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerver-
zeichnis eingetragenen Wahlberechtigten
bis zum 20.09.2013, 18.00 Uhr, bei der Ge-
meindebehörde mündlich, schriftlich oder
elektronisch beantragt werden.
Die Schriftform gilt auch durch Telegramm,
Fernschreiben, Telefax, E-Mail oder durch
sonstige dokumentierbare elektronische
Übermittlung als gewahrt.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkran-
kung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes
nicht oder nur unter nicht zumutbaren
Schwierigkeiten möglich macht, kann der
Antrag noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr,
gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft,
dass ihm der beantragte Wahlschein nicht
zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage vor
der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein
erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene
Wahlberechtigte können aus den unter 5.2
Buchstabe a bis c angegebenen Gründen den
Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines
noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt,
muss durch Vorlage einer schriftlichen Voll-
macht nachweisen, dass er dazu berechtigt
ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann

23.08.2013 Rundschau Mittleres Zabergäu 779

sich bei der Antragstellung der Hilfe einer
anderen Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberech-
tigte
– einen amtlichen Stimmzettel des Wahl-

kreises,
- einen amtlichen blauen Stimmzettelum-

schlag,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die

der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehe-
nen roten Wahlbriefumschlag und

- ein Merkblatt für die Briefwahl.
Die Abholung von Wahlschein und Brief-
wahlunterlagen für einen anderen ist nur
möglich, wenn die Berechtigung zur Emp-
fangnahme der Unterlagen durch Vorlage
einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen
wird und die bevollmächtigte Person nicht
mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies
hat sie der Gemeindebehörde vor Empfang-
nahme der Unterlagen schriftlich zu versi-
chern. Auf Verlangen hat sich die bevoll-
mächtigte Person auszuweisen.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahl-
brief mit dem Stimmzettel und dem Wahl-
schein so rechtzeitig an die angegebene Stel-
le absenden, dass der Wahlbrief dort
spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr ein-
geht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesre-
publik Deutschland ohne besondere Versen-
dungsform ausschließlich von der Deutschen
Post AG unentgeltlich befördert.
Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief an-
gegebenen Stelle abgegeben werden.

Pfaffenhofen, den 23.08.2013
gez. Böhringer, Bürgermeister

Beantragung 
von Briefwahlunterlagen
Die Wahlbenachrichtigungen für die Bundes-
tagswahl 2013 werden diese Woche versendet.
Für den Fall, dass Sie am 22. September 2013
verreist sein sollten oder sonst über keine Mög-
lichkeit verfügen, das Wahllokal am Wahlsonn-
tag zwischen 8:00 Uhr und 18:00 Uhr aufzusu-
chen, können Sie Ihre Stimmen auch per
Briefwahl abgeben. Die Unterlagen für die Brief-
wahl stellt Ihnen Ihre Gemeindeverwaltung zur
Verfügung. Sie können die Unterlagen persön-
lich auf dem Rathaus abholen, mit Ihrer Wahl-
benachrichtigung oder per E-Mail schriftlich be-
antragen oder über das Internet anfordern.
Briefwahlunterlagen können bis spätestens
Freitag, 20. September 2013, 18:00 Uhr 
beantragt werden. 
Ihr Wahlbrief mit dem Stimmzettel muss bis
spätestens Sonntag, 22. September 2013, 18:00
Uhr bei der auf dem Wahlbrief angegebenen
Adresse eingegangen sein, um berücksichtigt
werden zu können.
Wahlscheinantrag bequem per Internet
Zur Bundestagswahl können Wahlscheine
neben den herkömmlichen Beantragungsarten
persönlich oder schriftlich (Telefax, E-Mail) auch
durch sonstige dokumentierbare elektronische
Übermittlung beantragt werden (§ 27 BWO). 
Wir bieten für Sie zur Bundestagswahl die Be-
antragung eines Wahlscheines per Internet auf
unserer Homepage www.pfaffenhofen-wu-
ertt.de an. Auf der Startseite gelangen Sie über
den Punkt Wahlen direkt zum Link zur Online-
beantragung von Briefwahlunterlagen. 

Beim Aufruf des Links erhalten Sie ein Erfas-
sungsformular für Ihre Antragsdaten. Die Daten
auf Ihrer Wahlbenachrichtigung müssen Sie in
das Antragsformular eintragen. Ihnen steht es
offen, sich die Unterlagen nach Hause oder an
eine abweichende Versandanschrift senden zu
lassen. Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt
über das Internet in eine Sammeldatei zur Ab-
arbeitung übertragen. Sollten Ihre Antragsda-
ten nicht mit unserem dialogisierten Wähler-
verzeichnis übereinstimmen, erhalten Sie
automatisch einen Hinweis. 
Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen
werden Ihnen von uns anschließend per Amts-
bote oder Post zugestellt. Für die automatische
Prüfung Ihrer Daten benötigen wir unter ande-
rem zwingend die Eingabe Ihrer Wahlbezirks-
und Wählernummer. Sollten Sie Ihre Wahlbe-
nachrichtigung nicht vorliegen haben, können
Sie auch formlos per E-Mail an ema@pfaffen-
hofen-wuertt.de einen Wahlschein beantragen.
In diesem Fall müssen Sie Ihren Familiennamen,
Ihre Vornamen, Ihr Geburtsdatum und Ihre
Wohnanschrift angeben. 
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie
sich bitte an Frau Schaber bzw. Frau Köhler, Tel.:
07046/9620-22, E-Mail: ema@pfaffenhofen-
wuertt.de.

Gesplittete Abwassergebühr –
Mitteilung von Änderungen
bei der versiegelten
Grundstücksfläche 
Seit 2011 werden die Abwassergebühren in
Pfaffenhofen, entsprechend der Entscheidung
des Verwaltungsgerichtshofs Baden-Württem-
berg, getrennt nach Schmutzwassergebühr und
Niederschlagswassergebühr erhoben.
Grundlage für die Erhebung der Niederschlags-
wassergebühr ist die versiegelte und ange-
schlossene Grundstücksfläche, die entspre-
chend von den Eigentümern gemeldet wurden.
Änderungen, die Sie an Ihren versiegelten
Grundstücksflächen vorgenommen haben (zum
Beispiel: Errichtung eines Carports, Überda-
chung der Terrassenfläche, Pflasterung der Hof-
fläche) sind der Gemeindeverwaltung entspre-
chend zu melden. Ein Änderungsborgen zur
Meldung der geänderten Flächenversiegelung
ist im Rathaus oder auf der Gemeindehomepage
(www.pfaffenhofen-wuertt.de) unter der Ru-
brik „Formulare“ erhältlich. In diesem Jahr vor-
genommene Änderungen an den versiegelten
Flächen werden erst ab dem Jahr 2014 berück-
sichtigt.
Die versiegelten Flächen werden von der Ge-
meindeverwaltung stichprobenartig kontrol-
liert.
Weitere Informationen und Änderungsbögen
zur gesplitteten Abwassergebühr erhalten Sie
bei Frau Köhler, Tel.: 07046/9620-22, E-Mail:
stefanie.koehler@pfaffenhofen-wuertt.de.

Umweltschutz nicht
anderen überlassen:

Jeder
kann dazu beitragen!



Vormerken!
Motorradfahrer-Gottesdienst ...
... wieder am Sonntag, 1. September, auf dem
Trautenhof bei Jagsthausen.

Sonntag, 25. August
9:30 Uhr Gottesdienst (D. Kern) in der 

Leonhardskapelle (siehe nachste-
hend). Das Opfer geben wir für das
Liebeswerk Zedakah.

Mittwoch, 28. August
16:00 bis offene Sprechstunde der Lebens-
18:00 Uhr und Sozialberatung im Familien-

zentrum, Frau Stroppel, Tel.
07135/9884-0 und 01573
6624043 (während der Sprech-
zeiten)

Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.
Sommerkirche in der Leonhardskapelle
Unseren Gottesdienst heute feiern wir in der Le-
onhardskapelle. Es gibt einen Fahrdienst. Wer
gerne zur Leonhardskapelle mitfahren möchte,
finde sich bitte bis 9:20 Uhr an der Mauritius-
kirche ein. Wir freuen uns auf das gemeinsame
Feiern in dieser besonderen Kirche.
Herzliche Grüße
Ihre Pfarrer Ruth und Dieter Kern
Urlaub im Pfarramt
Pfarrer Ruth und Dieter Kern haben vom 29. Juli
bis 23. August Urlaub. Die Kasualvertretung hat
vom 12. bis 23. August Pfarrer i. R. Neth aus 
Botenheim, Tel. 07135/1710677.

Samstag, 24. August 
19.00 Uhr Eucharistie zum Sonntag, Stock-

heim

Allg. kirchliche Nachrichten

Motorradfahrer-
Gottesdienst

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Katholische Kirche Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Jugendpfarrer Stefan Fischer, Tel. 07135/980731,
stefan.fischer@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt Heilige Dreifaltigkeit, Tel. 07135/98080,
HIDreifaltigkeit.Gueglingen@drs.de;
Öffnungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 9 –11 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Pfarrer Dennis Müller und in Frauenzimmern
Pfarrerin Leonie Müller-Büchele.
Von Montag, 12. August, bis einschließlich
Sonntag, 1. September, ist das Pfarrehepaar
Müller/Müller-Büchele im Urlaub. Die Vertre-
tung in dringenden Fällen übernehmen 
vom 12. August bis 25. August:
Pfarrer i. R. Horst-Werner Neth, Brackenheim
Telefon: 07135/1710677
vom 25. August bis 1. September:
Pfarrehepaar Kern, Güglingen, Telefon 960442
Das Pfarrbüro ist montags und freitags von
14.00 Uhr – 16.00 Uhr besetzt.

Sonntag, 25. August:
kein Gottesdienst in der Martinskirche
10.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst an-

lässlich des Backhausfestes des
GSV Eibensbach im Festzelt des
GSV Eibensbach (Pfarrer Johan-
nes Wendnagel)

Samstag, 24. August
14.30 Uhr Kirchliche Trauung Christian Sick

und Sandra Kathrin Freisleben-
Sick

Sonntag, 25. August 
9.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in

Weiler
17.30 Uhr Gemeinschaftsstunde von „Die

Apis“ 
Dienstag, 27. August
9.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Carina Koch, Tel. 912307)
ab 12.00 Uhr Mittagstischvon „Pfeffer und

Salz“
18.30 Uhr Bastelkreis
Mittwoch, 28. August
20.00 Uhr offener Hauskreis (Informationen

bei Rose Heinz oder Gertrud Röck)
Sonntag, 1. September
10.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in

Pfaffenhofen
17.30 Uhr Gemeinschaftsstunde von „Die

Apis“ 
Mittagstisch
Das Team „Pfeffer und Salz“ lädt am Dienstag,
27. August, wieder ab 12 Uhr ein zum Mittags-
tisch ins Gemeindehaus.
Es gibt: Klare Rinderbrühe mit Einlage – Sahne-
geschnetzeltes mit Reis und Blattsalat – Des-
sert. Herzlich Willkommen!

Evangelische Kirchengemeinden
Pfaffenhofen und Weiler
Das Büro der Pfarramtsekretärin
Das Büro der Pfarramtsekretärin ist vom 19. Au-
gust bis zum 8. September durch den Urlaub von
Frau Rösinger nicht besetzt.

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Dennis Müller und 
Pfarrerin Leonie Müller-Büchele
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen
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Sonntag, 25. August
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg

10.30 Uhr Eucharistie, Brackenheim
Dienstag, 27. August
19.00 Uhr Eucharistie, Stockheim
Freitag, 30. August
15.00 – 19.00 Uhr Ewige Anbetung, Stockheim
Samstag, 31. August 
19.00 Uhr Eucharistie zum Sonntag, Güglin-

gen
Sonntag, 1. September
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
9.00 Uhr Eucharistie, Stockheim

10.30 Uhr Eucharistie, Brackenheim

Sonntag, 25. August
09:05 Uhr Gebetstreff
09:30 Uhr Gottesdienst, parallel immer Kin-

derbetreuung während den Som-
merferien, anschließend Kirchen-
kaffee

Sonntag, 1. September
09:05 Uhr Gebetstreff
09:30 Uhr Gottesdienst, parallel immer Kin-

derbetreuung während den Som-
merferien, anschließend Kirchen-
kaffee

Sonntag, 25. August
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderbetreuung

Sonntag, 25. August:
kein Gottesdienst in der Marienkirche
10.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst an-

lässlich des Backhausfestes des
GSV Eibensbach im Festzelt des
GSV Eibensbach (Pfarrer Johan-
nes Wendnagel)

Evangelische Kirchengemeinden
Eibensbach und Frauenzimmern
Hinweis:
Das Pfarramt ist besetzt durch das Pfarrehepaar
Leonie Müller-Büchele, Telefon 07135/933725
und Dennis Müller, Telefon 07135/5371. Für
Taufen, Trauungen, Beerdigungen und Geburts-
tagsbesuche sowie sonstige seelsorgerliche 
Anliegen sind für Sie zuständig: in Eibensbach

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. (07135) 2788 und 13521

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Dennis Müller und 
Pfarrerin Leonie Müller-Büchele
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Matthäus 6, 1-4

Wochenspruch: Christus spricht: Was ihr getan habt einem von diesen meinen geringsten
Brüdern, das habt ihr mir getan. Matthäus 25,40

Wochenlied: „Ich ruf zu dir, Herr Jesu Christ“ (343 EG)



Sonntag, 25. August
9.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in

Weiler mit Pfarrer Wendnagel
Mittwoch, 28. August
20.00 Uhr offener Hauskreis (Infos bei Rose

Heinz oder Gertrud Röck)
Sonntag, 1. September
10.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in

Pfaffenhofen mit Pfarrer Wend-
nagel

Mutter ist krank – was dann? 
Braucht Ihre Familie Hilfe? Hilfe während des
Krankenhausaufenthalts eines Elternteils, Hilfe
bei ambulanter Behandlung, Hilfe bei Risiko-
schwangerschaft, Entbindung oder Mehrlings-
geburt, Hilfe während eines Kuraufenthalts o. ä.
Dann rufen Sie uns an, wir informieren Sie gerne
und vermitteln Ihnen über das Evangelische Fa-
milienpflege- und Dorfhelferinnenwerk Würt-
temberg eV in Stuttgart eine Familienpflegerin,
Tel.: 07135/9884-0. 

Sich stets bemühen, ehrlich zu sein
Donnerstag, 29. August
19.00 Uhr Versammlungsbibelstudium an-

hand des Buches Was Gott uns
durch Jeremia sagen lässt, Kapitel
13: „Jehova hat getan, was er im
Sinn hatte“

19.30 Uhr Theokratische Predigtdienstschu-
le • Bibellesen Römer 13 – 16 
• Wiederholung aus dem Stoff der
letzten 8 Wochen 

20.05 Uhr Dienstzusammenkunft 
Sonntag, 1. September
9.30 Uhr Biblischer Vortrag: Sich stets be-

mühen, ehrlich zu sein.
10.05 Uhr Bibelbetrachtung mit Zuhörerbe-

teiligung anhand des Wacht-
turm-Artikels Uns von Jehova for-
men lassen (Psalm 73:24).

Programm in russischer Sprache
Freitag, 30. August
19.15 Uhr Versammlungsbibelstudium
19.45 Uhr Theokratische Predigtdienst -

schule
20.20 Uhr Dienstzusammenkunft
Sonntag, 1. September
12.30 Uhr Biblischer Vortrag
13.05 Uhr Bibelbetrachtung anhand des

Wachtturm-Artikels.
Special für junge Leute: 
Wie komme ich aus meinem Tief heraus? Tipps
auf www.jw.org > Bibel und Praxis > TEENAGER.

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Abteilung Fußball
Bezirkspokal:
Spfr. Stockheim – TSV Güglingen 2:0
Nach einer unnötigen Niederlage ist der TSV
Güglingen am 18. August bereits in der ersten
Runde des Bezirkspokals ausgeschieden. Die
Partie begann vielversprechend, man hatte
mehr Spielanteile aber der entscheidende Pass
wurde oft zu ungenau gespielt. Nach vorne
fehlte dem TSV daher die Durchschlagskraft. 
Die Gastgeber waren da deutlich effektiver und
erzielten mit ihrem ersten richtigen Torschuss
die Führung (20.). Danach häuften sich bei Güg-
lingen die Fehler im Spielaufbau und das Ge-
schehen spielte sich meist im Mittelfeld ab. 
Kurz nach dem Seitenwechsel ließ man dem
Gegner wieder zu viel Freiraum und ermöglichte
so das 2:0 für Stockheim (50.). Anschließend
wehrte sich die Mannschaft gegen die drohende
Niederlage und war nun überlegen. 
In der zweiten Hälfte vergab man aber vier
Großchancen und verpasste damit die Möglich-
keit das Spiel noch zu drehen. Als gegen Ende
dann die Zeit davon lief, warf man alles nach
vorne und blieb vor dem Tor weiter glücklos. 
Vorschau:
Am Sonntag, dem 25. August, beginnt in der
Kreisliga A 3 die neue Saison. Zum Auftakt emp-
fängt der TSV Güglingen die SG Stetten-Klein-
gartach. Anpfiff ist um 15.00 Uhr, die Reserve
beginnt um 13.15 Uhr.

Abteilung Frauenfußball
Damen
Im Vorbereitungsspiel am Sonntag gelang ein
6:3-Erfolg über den FV Löchgau 2. Von Beginn
an übernahm die Heimelf das Spielkommando.
Die 3:0-Führung nach den ersten 30 Min. be-
legte dies. Doch die restlichen 15 Min. gewann
Löchgau immer mehr Spielanteile. Seitenwech-
sel dann mit 3:2. In der zweiten Hälfte eine aus-
geglichene Partie. Güglingen mit etwas mehr
Ballbesitz. Zahlreiche Wechsel bremsten den
Spielfluss. Am Ende ein gelungener Start.
Tore: Jasmin Bahm (7. Min.), Stefanie Thumlert
(25., 61. Min.), Ramona Antwi-Abeyie (26., 68.
Min.), Franziska Kühner (48. Min.) 
Am Sonntag, 25.8., ist Astoria Walldorf zu Gast.
Die Partie wird um 11 Uhr angepfiffen.

Abteilung Jugendfußball
C-Junioren
Trainingsauftakt
Das erste Training der C-Jugend findet am Mitt-
woch, 04.09.2013, in Gügingen statt. Treffpunkt
im Stadion an der Weinsteige ist um17:30 Uhr.
Danach wird immer montags und mittwochs,
von 17:30 – 19:00 Uhr trainiert. 
E-Jugend
Trainingsauftakt
Am Montag, 2. September, nehmen die E-Junio-
ren die Vorbereitungen für die Herbstrunde auf.
Beginn ist um 17.30 Uhr im Stadion „An der
Weinsteige“. Zudem wird auch jetzt regelmäßig
donnerstags ab 17:30 Uhr trainiert.

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN
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Neues VHS-Programm online
Ab sofort sind die Kurse des Herbstsemesters
unter www.vhs-unterland.de im Internet zu
finden. 
Das gedruckte Programmheft der VHS Unter-
land für den Herbst erscheint am 3. September. 
Interessierte können sich unter www.vhs-
unterland.de in aller Ruhe schon frühzeitig über
das umfangreiche Kursangebot der VHS Unter-
land im Herbst und Winter informieren – mit
insgesamt 2.371 Kursen und Einzelveranstal-
tungen, darunter vielen neuen Angeboten wie
bewährten Kursen, die in den 33 Landkreis-
 Außenstellen angeboten werden. 
Über die Suchfunktion kann man ganz einfach
nach Themen, Orten, Dozenten suchen – und
wer sich dann gleich anmelden möchte, kann
dies sofort und bequem online erledigen. 
Die Außenstellen der VHS Unterland sind wäh-
rend der Sommerferien weitgehend nicht be-
setzt. 
Die gedruckten Programmhefte liegen dann ab
3. September wieder überall bereit.

Anmeldungen Schuljahr 2013/14
Bereits jetzt nehmen wir wieder Anmeldungen
für alle Instrumente der Musikschule entgegen.
Einige Fächer sind sehr stark frequentiert, wes-
wegen ein früher Unterrichtsantrag den Platz
für das neue Schuljahr sichert.
Ebenso werden für die Angebote der Musikali-
schen Frühförderung (Musikmäuse/Musik-
zwerge/Musiklöwen) Anmeldungen entgegen
genommen. Informationen zu Terminen/Orten
und einzelnen Kursinhalten erhalten Sie auf
 unserer Homepage.
Sie können Ihren Unterrichtsantrag, Ihre Um-
meldung und Ihre Abmeldung (bis spätestens
19.8.) bequem online erledigen (auch in den
 Ferien). Dabei werden Ihre Angaben im Online-
Formular ausschließlich per SSL verschlüsselt
an uns übertragen.
Ferien in der Musikschule
Das Büro der Musikschule bleibt während der
Ferien für den öffentlichen Publikumsverkehr
bis einschließlich 6. September geschlossen. In
dringenden Fällen kontaktieren Sie uns bitte per
Mail. 
Kontakt
Musikschule Lauffen und Umgebung e. V., Süd-
straße 25, 74348 Lauffen a. N.; Tel. 07133/4894;
Fax 07133/5664; Mail: info@lauffen-musik-
schule.de; Internet: https://musikschule-lauf-
fen.de

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

SCHULE UND
BILDUNG

Die Straße ist
kein Spielplatz!



Vorschau: 
31. Backhausfest am 24./25. August 2013
Zum Backhausfest 2013 gibt es in diesem Jahr
wieder, wie von vielen gewünscht, für Samstag,
den 24.08.2013, einen Straßenverkauf unserer
ofenfrischen Kuchen direkt am Backhäusle.

Bitte bringen Sie zur Vermeidung von über -
flüssigem Müll Transportgefäße für die Kuchen
von zu Hause mit. Natürlich können auch vor
Ort Kuchenkartons zum Mitnehmen erworben
werden. Es freuen sich auf viel Zuspruch die Ab-
teilungen des GSV Eibensbach.

Abteilung Fußball
Bezirkspokal:
SGM Stein-Kochertürn – GSV Eibensb. 5:1 
Der GSV leistete sich im Pokalspiel gegen Stein-
Kochertürn vor allem in der 2. Spielhälfte zu
viele Fehler. Die spielerisch gleichwertige Heim-
mannschaft nahm diese Geschenke dankend an
und kam so zu einem deutlichen Sieg. 
Vorschau: 
Am kommenden Samstag, 24. August, findet ein
Vorbereitungsspiel gegen die SF Großsachsen-
heim statt. Spielbeginn ist um 17:00 Uhr in
 Eibensbach.
Am Dienstag, 27. August, ist der FV Kirchheim
zu einem weiteren Vorbereitungsspiel zu Gast.
Anpfiff ist um 19:00 Uhr in Eibensbach.

Abteilung Fußball 
TSV im Pokal eine Runde weiter
TSV Pfaffenhofen – VfL Eberstadt 1:0
Der TSV Pfaffenhofen besiegte am vergangenen
Sonntag den favorisierten A1-Ligisten VfL Eber-
stadt verdient mit 1:0. Das Tor des Tages erzielte
in der 28. Minute Patrick Schickner mit einem
tollen Volleyschuss von der 16-Meter-Linie.
Nach anfänglicher Nervosität legten die Blau-
Gelben nach fünfzehn Minuten ihren Respekt

GSV Eibensbach 1882 e. V.

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

ab und waren fortan die bessere und druckvol-
lere Mannschaft. Von den Gästen aus Eberstadt
sah man wenig Spielfluss. Meistens agierte der
A-Ligist mit hohen, langen Bällen die die neu
formierte Abwehr des TSV um Ruben Mayer und
Tobias Ferron nur selten in Verlegenheit brach-
te. In Durchgang Zwei kam Eberstadt dann
etwas besser ins Spiel, da bei den Platzherren
die Kräfte etwas schwanden. Etwas Zählbares
konnten die Gäste aber nicht mehr verbuchen.
Der TSV hatte bei einigen Konterchancen noch
die Möglichkeit das Ergebnis höher zu gestal-
ten. 
In der zweiten Runde des Bezirkspokals treffen
die Männer von Harald Schmidt am Donnerstag,
26.09.13, auf den TGV Beilstein. 
Bereits am kommenden Sonntag, 25.8., trifft
der TSV in einem weiteren Vorbereitungsspiel
um 16.30 Uhr auf den SV Walheim. 

Abteilung Turnen
Sportabzeichen
Während den Sommerferien besteht die Mög-
lichkeit, das Sportabzeichen zu machen. Treff-
punkt jeden Sonntag, ab 10.30 Uhr am Sport-
platz.

Party-Night 
Der TSV lädt herzlich ein!

Reiterferien im Reitstall Schlichting
… für Kinder (auch Reitanfänger), jeweils von 
8 – 17 Uhr inkl. Frühstück, Mittagessen etc.
Auf dem Programm steht: Viel Pferd, also z. B.
Umgang mit den Pferden, Putzen, Reiten (je
nach Kenntnisstand Longe), Voltigieren, Reiter-
spielen u. v. m. unter Anleitung einer fachkun-
digen Reitlehrerin. Darüber hinaus kommen
auch das Toben in der Reithalle, und Spiele auf
dem Reiterhof nicht zu kurz. 
Die 5-Tage-Freizeit kann vom 27.8. – 31.8. 
(7 – 15 Jahre) gebucht werden. Kosten 200
Euro. Weitere Infos unter 07135/961163. 
Unsere Pferde und Ponies freuen sich sehr auf
euch.

Reitverein Güglingen e. V.

Übungsdienste
Einsatzabteilung II Frauenzimmern
Die Einsatzabteilung II trifft sich am Montag,
26.08.2013, um 20.00 Uhr am Gerätehaus zur
Übung.
Einsatzabteilung III Eibensbach
Die Einsatzabteilung III trifft sich am Mittwoch,
28.08.2013, um 20.00 Uhr am Gerätehaus zur
Übung.

Cantabile probt
Der überörtliche Frauenchor des ZSB – Cantabile
– probt auch in den Ferien.
Wir proben am Sonntag, 25.8., ab 10.00 Uhr bis
Mittag in der Kulturwerkstatt bei Frau Layher in
Sersheim nahe der Kirche. Wie immer gibt es
auch Kaffee und eine Pause zum Quatschen.
Vielleicht gerade jetzt in der Ferienzeit einmal
Lust zu schnuppern? Mitfahrgelegenheit wird
angeboten.
Kontakt: Ursula Stenzel/Tel. 07135/9361657
oder E-Mail: uschi-u.bernd@t-online.de 

Weinausschank im Näser mit Musik
Wie jeden Sonntag im Sommer findet auch am
25. August ein von den Mitgliedern der Wein-
gärtnergenossenschaft Cleebronn-Güglingen
veranstalteter Weinausschank in der Kiesgrube
Näser in Cleebronn statt. Diesen Sonntag gibt
es nicht nur edlen Rebensaft, sondern auch
 Genuss für die Ohren. Bei trockenem Wetter
 unterhält die Werkskapelle Layher die Gäste von
16 – 18 Uhr mit der bekannten guten böhmi-
schen Blasmusik. Schon ab 11 Uhr können Sie
die guten Tropfen der WG und die herrliche Aus-
sicht vom Michaelsberg genießen. Wir laden
dazu herzlich ein!

ZABERGÄU 
SÄNGERBUND

Werkskapelle Layher
www.werkskapelle-layher.de

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de
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Die nächste Altpapier- und Kartonagensamm-
lung in Frauenzimmern führt der Posaunenchor
Frauenzimmern-Eibensbach am Samstag, 
7. September ab 13.00 Uhr durch.
Bitte stellen Sie das Papier in handliche Pakete
gebündelt gut sichtbar an den Straßenrand. 

Kleindenkmale erfassen
Einen informativen Stammtisch des Zabergäu-
vereins mit Kreisarchivarin Petra Schön erleb-
ten rund 30 Besucher im Blankenhornzimmer
der Herzogskelter in Güglingen. Kleindenkmale
sollen im Kreis nach und nach systematisch er-
fasst und dokumentiert werden. Dazu gehören
Grenzsteine, Handwerkerzeichen, Wappen und
Inschriften an Häusern, Gedenksteine in unter-
schiedlicher Ausführung und aus verschiedenen
Zeiten, Sühnekreuze und Bildstöcke. Die Defini-
tion „kleine Denkmäler in der Landschaft“ lässt
natürlich einen großen Spielraum zu. 
Ziel der Veranstaltung, bei der konkrete Beispie-
le gezeigt wurden, war es auch, dass zu den be-
reits aktiven „Denkmalpflegern“ weitere inte-
ressierte Heimatkundler hinzukommen, die
Kleindenkmale fotografieren, in einen Erfas-
sungsbogen aufnehmen und so zu ihrer Siche-
rung und Pflege beitragen. Damit stärken wir
auch das Bewusstsein für die Geschichte unse-
rer Heimat. 
Wer hat Lust, den Verein bei dieser interessan-
ten Aufgabe zu unterstützen? Als Ergebnis, so
ist anzunehmen, wird im Landkreis Heilbronn in
2 - 3 Jahren ein Bildband mit Erläuterungen
über die wichtigsten Kleindenkmale erscheinen. 

sz

Sommerpause in den Schulferien 
vom 22.7. bis 6.9.
Wie in der Artikelüberschrift genannt, haben
wir in den Sommerferien geschlossen.
Wir wünschen allen eine schöne und erholsame
Ferienzeit.
Ab dem 9. September sind wir wieder zu den
üblichen Öffnungszeiten da:
Montag/Mittwoch/Freitag von 15 – 18 Uhr. 
Spaß an sozialer Kinder- und Jugendarbeit?
Einfach reinschauen und selbst informieren.
In der warmen Jahreszeit auch mit leckerem
Eiskaffee. 
Sowieso unsere schicke Secondhand-Boutique,
Tischkicker, Billard etc.

Die Vorsitzende: Rita Oesterle
Rund um die Uhr sind wir unter www.kraftwerk-
gueglingen.de zu finden!

Kreisjungtierschau Geflügel
Am Samstag, 31.08.13, ab 16 Uhr und Sonntag,
01.09.13, ab 10 Uhr findet bei uns die Kreisjung-
tierschau Geflügel statt. Zur Schau stehen 235
Tiere von Enten bis Tauben. An beiden Tagen
gibt es wieder leckere Speisen aus der Küche

Zabergäuverein
Sitz Güglingen

Kraftwerk e. V.

Kleintierzuchtverein
Zabergäu Z 295
Güglingen

Altpapiersammlung
sowie Kaffee und Kuchen. Unsere Glücksfee
Waltraud hat wieder tolle Preise in ihre Tombola
für Sie vorbereitet. Wir bedanken uns auch für
die zahlreichen Besucher unserer Jungtierschau
und freuen uns, Sie wieder begrüßen zu dürfen.

Ausflug
Zu einem Halbtagesausflug nach Stuttgart mit
dem Liederkranz Weiler und den Kleintierzüch-
tern am Samstag, 21. September, kann man sich
bei Rolf Holzwarth, Tel. 90400, oder Heinz 
Wolter, Tel. 2123, anmelden.
Die Abfahrt erfolgt um 13.00 Uhr am Sänger-
heim. Es gibt eine sehr interessante Besichti-
gungstour per pedes und auch per Bus durch
unsere Landeshauptstadt.
Die Kosten belaufen sich auf ca. 20 Euro. Der
Abschluss ist in Hohenhaslach eingeplant.

Musikprobe
Am Mittwoch, 28.08.2013, findet im Musiker-
heim die nächste Musikprobe von 19 – 21 Uhr
statt.
Musikfest 
Am 7. und 8. September 2013 findet das Mu-
sikfest des Spielmannszuges Zaberfeld statt.
Wir möchten sie dazu ganz herzlich einladen.
Auf dem Festplatz vor dem Musikerheim wer-
den wir samstags ab 17 Uhr und sonntags ab 11
Uhr mit der Bewirtung beginnen. Selbstver-
ständlich werden Sie an beiden Tagen von ver-
schiedenen Musikgruppen musikalisch unter-
halten. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Unser Ausbildungswart Santolo Caliendo star-
tete am vergangenen Wochenende mit seinem
Rüden „Lex von der Eselsburg“ auf der Landes-
gruppen-Meisterschaft in Hechingen.
Bereits am Freitag begann die Veranstaltung
mit der Auslosung. Diese ergab, dass Santolo
und „Lex“ am Samstagvormittag den ersten Teil
der Prüfung in IPO 3 mit der „Unterordnung“ zu
absolvieren hatten. 
Am Samstagnachmittag kam der Schutzdienst
dran. Nach diesem beiden Übungen lagen beide
im Mittelfeld. Am Sonntagmorgen ging es dann
ins Fährtengelände.
Zum Schluss der Veranstaltung erreichten San-
tolo Caliendo und „Lex von der Eselsburg“ mit
253 Punkten und der Note „gut“ den 31. Platz
unter rund 50 Teilnehmern. Wir gratulieren
Santolo und „Lex“ zu diesem Erfolg!!
Den Teilnehmern an der Bundessiegerzucht-
schau in Kassel am Wochenende 30. Aug. bis 
1. Sept. 2013 wünschen wir viel Glück!

Veranstaltung mit Julia Klöckner MdL
Herzliche Einladung ergeht zu einer Veranstal-
tung am Montag, dem 26. August 2013, um 17
Uhr beim Weingut Fried Baumgärtner, Freuden-
taler Str. 32 in Sachsenheim-Hohenhaslach. Als
besondere Gäste werden die Stellvertretende
Bundesvorsitzende der CDU Deutschlands, Julia

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

Verein für Deutsche Schäferhunde
OG Zabergäu

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

Klöckner, und der Bundestagsabgeordnete
Eberhard Gienger erwartet. Bei einer gemeinsa-
men Weinprobe wird Julia Klöckner den Gästen
die Bedeutung des Weines für die Menschen
anhand von Bibeltexten näher bringen. Über
200 Stellen in der Bibel beschäftigen sich mit
dem Weinbau und dem Rebensaft – in ganz un-
terschiedlicher Bedeutung. Darüber hat Julia
Klöckner auch ein Buch geschrieben „Irdischer
Wein. Himmlischer Genuss“.
Europa im deutschen Interesse!?
Der CDU-Bundestagsabgeordnete Eberhard
Gienger lädt alle interessierten Mitbürgerinnen
und Mitbürger ein zur Veranstaltung unter dem
Titel „Europa im deutschen Interesse!?“, am
Dienstag, 27. August 2013, um 19:30 Uhr im
Restaurant Posthörnle, Schillerstraße 64 in
Kirchheim a. N. Als Referent konnte Rainer Wie-
land gewonnen werden, Europaabgeordneter
seit 1997 und Vizepräsident des Europäischen
Parlaments seit 2009. Wieland blickt auf eine
langjährige Erfahrung auf europapolitischer
Ebene zurück und kann sicherlich interessante
Einschätzungen dazu liefern, wie das deutsche
Vertrauen in die Zukunftsfähigkeit Europas und
des Euro wieder gestärkt werden kann. In einer
sich rasch veränderten Welt geht es auch uns
Deutschen nur dann gut, wenn es Europa gut
geht. Mit soliden Staatsfinanzen und mehr
Wachstum und Beschäftigung.

Sommerfest
Der SPD-Ortsverein Oberes Zabergäu veranstal-
tet am 7. September auf dem Kelterplatz in
Pfaffenhofen ab 18.00 Uhr das schon traditio-
nelle Sommerfest. Geboten werden neben hei-
mischen Getränken und Speisen auch wieder
Musik vom Feinsten. 
Der Zabergäu-Liedermacher Wilfried Hofmann
singt und spielt alte und neue Lieder, Hits,
Chansons, Nachdenkliches und zum Mitsingen
ist auch wieder etwas dabei. Und dann kommt
noch unser Staatssekretär Ingo Rust, MdL. Und
wer unseren Kandidaten für den Bundestag
Thorsten Majer nur von den Hefezopfkarten
kennt, an diesem Abend ist er mit Frau anwe-
send. Wer also Fragen zur Politik und zu den
Personen hat, bekommt an diesem Abend die
Möglichkeit, sich schlau zu machen. Bitte mer-
ken Sie sich diesen Termin vor, wir freuen uns
auf ein Wiedersehen.

Termine und Hinweise
Bürger/-innensprechstunde
Am Dienstag, 27. August, lädt Ulrich Schneider
zur Bürgersprechstunde ein. 
Von 10:30 bis 12 Uhr ist er in der Heilbronner
Kaiserstraße 17 zu sprechen und freut sich über
Ihren Besuch!
Claudia Roth in Heilbronn
Mitten in Heilbronn ist Claudia Roth am Diens-
tag, 27. August, von 17 bis 18 Uhr zu sprechen:
Interessierte haben die Möglichkeit, sie und den
Heilbronner Direktkandidaten der Grünen, Ul-
rich Schneider (MdB) auf dem grünen Sofa auf
dem Kiliansplatz zu treffen: Willkommen!

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU
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Grün, Aktiv, Kühn
Auf einer kleinen Stadt-Radtour mit Start um
18:30 Uhr am Hauptbahnhof besucht der
baden-württembergische Landesvorsitzende
der Grünen, Chris Kühn, am Mittwoch, 28. Au-
gust, Heilbronn. Um Mobilität und Verkehr geht
es auch beim gemeinsamen Termin mit dem
Heilbronner Direktkandidaten Ulrich Schneider
(MdB) um 20 Uhr im Biergarten an der Experi-
menta. Und du?

Abrüstung, Außenpolitik und Frieden
Das sind die Themen, zu denen die Sprecherin
für Abrüstungspolitik der grünen Bundestags-
fraktion, Agnieszka Brugger, bei ihrem Heil-
bronn-Besuch am Donnerstag, 29. August,
spricht. Um 18 Uhr in der Zigarre, Achtung-
straße 37. 
Mitdiskutieren wird Ulrich Schneider (MdB).
Dabeisein!

Aktiv für gleiche Rechte ...
... ist nicht nur Ulrich Schneider (MdB). Im Bun-
destagswahlkampf 2013 wirbt er mit der Kam-
pagne „... für gleiche Rechte!“ für das grüne Ziel,
Gerechtigkeit für alle Menschen zu erreichen.
Alle können dieses Anliegen unterstützen –
gerne zahlreich bei einer großen Aktion „... für
gleiche Rechte!“ am Samstag, 31. August, um
13 Uhr auf dem Heilbronner Kiliansplatz. Mit-
machen, Spaß haben!


